
MÄRZENBECHERBLÜTE 2018 

 

Mittwoch, 21.03.2018 

Gerade eben kommt Herr Richter von einem  kurzen Rundgang bei den Märzenbechern vorbei und 

berichtet dass der Schnee weg ist und die Märzenbecher zu sehen sind. Aktuell in Herbrechtingen 

strahlender Sonnenschein aber  sehr kalt. 

 

Bild: E. Haug 

Dienstag, 20.03.2018 

In diesem Jahr haben es die Märzenbecher besonders schwer sich den Naturbegeisterten zu zeigen. 

Heute am Frühlingsanfang liegen sie wieder unter einer leichten Schneedecke. Schätzungsweise 

bleibt es so bis zum Wochenende. 

Vereinzelt wurde ich schon nach den Küchenschellen gefragt. Die Küchenschelle kommt bei uns nicht 

gehäuft vor.  Man sieht sie auf den Heideflächen Anhauser Heide hinunter zur Heidefläche am 

Bindstein. 
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Freitag, 09.03.2018 

Hurra sie sind endlich da. Die Märzenbecherblüte fängt 

jetzt an und das Eselsburger Tal ist übersät mit 

Märzenbecher.  Ein Tipp an die Besucher dieses 

einmaligen Naturschauspiel ziehen Sie festes Schuhwerk 

an. Aufgrund von Holzfällarbeiten sind die Wege sehr 

schlamig und dreckig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag, 05. März 2018 

 

Guten Morgen liebe Märzenbecherfreunde, 

unsere Sorgenkinder trauen sich nun aus Schnee und 

Laub. An  4 Stellen von ca. 20 qm zwischen Anhausen und 

Bindstein sind sie sichtbar. 
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Montag, 26. Februar 2018 

 

Immer noch liegen die Märzenbecher unter einer Schneedecke und die wenigen Spitzen die man 

sieht lassen die Köpfe hängen, kein Wunder bei dieser Kälte. 

Montag, 12. Februar 2018 

 

Es gibt immer noch nichts weltbewegendes von unseren Märzenbecher. Sie sind noch nicht weiter als 

letzte Woche. Momentan liegen sie unter einer leichten Schneedecke. 

Dienstag, 06. Februar 2018 

 

Am 2. Februar konnte man in der HZ lesen das am 31. Januar nicht nur vereinzelt um den Falkenstein, 

sondern fast schon in gewohnter Dichte die Märzenbecher in Richtung Bindsteinmühle die weißen 

Blüten auf dem braunen Grund des Bodens schimmern. Ausgerechnet im trübsten Januar, der sich in 

den Wetteraufzeichnungen findet, haben die Zwiebel sofort nach dem Tauen des Schness 

ausgetrieben. 

 

Tatsache ist dass nur eine kleine Stelle, die von der Sonne begünstigt wird, und auch für die 

Märzenbecherbesucher schlecht zugänglich die Märzenbecher hervorspitzen. Die Wege sind extrem 

matschig und wir wollen jetzt mal abwarten was die vorwitzigen Blüten machen wenn es jetzt 

nochmal richtig kalt wird. 

 

Ein Besuch lohnt sich momentan noch nicht. 

 

 


